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Mit Bezug auf die Anfrage der Abgeordneten Meißl und Ge= 
nossen vom 120Dezember 1968~ Nro 1048/J 9 betro Verteuerung im= 
portierter Fernsehgeräte 9 beehre ich mich mitzuteileng 

Die Bundesrepublik Deutschland hat zur Beseitigung der inter= 
, nationalen Zahlungsbilanz=Ungleichgewichte einen spürbaren und 
nachhaltigen Beitrag durch die Erlassung des sogenannten Absiche= 
rungsgesetzes geleisteto Der Sonderumsatzsteuer nach dem Absiche= 
rungsgesetz unterl~egen AUSfuhren, die in der Zeit vom 290Novem= 
beI' 1968 bis 310 März 1970 bewirkt werden. Die zusätzliche Export= 
belastung in der Bundesrepublik Deutschland ist daher von voru= 
herein nur eine befristeteo 

Es kann keinesfalls gesagt werden 9 daß durch diese Sonderum= 
satzsteuer bei importierten.Fernsehgeräten sich für den österrei= 
chis ehen Konsumenten eine Verteuerung tUll 6% ergibt 0 Die Tatsache ~ 

. ~. .. 
daß diese vorerst rein kalkulatorische Mehrbelastung ausschließlich 
Importe aus der Bundesrepublik Deutschland trifft und = wie bereits 
ausgeführt = auch nur bis Ende März nächsten Jahres vorgesehen ist~ 

, , 

läßt keinesfalls den Schluß zu, daß die tJberwälzung di!eser Mehrbe= 
! 

lastung auf den Konsumentenprej.s auch tatsächlich durchgesetzt wer= 
den kann 0 Vielmehr werden 'die Marktlage und Konkurrenzsituation 
entscheiden~ ob und in welchem Ausmaß eine Verteuerung für den 
österreichischen Konsumenten eintreten wird~ 

Selbst der deutsche Gesetzgeber hat an der uberwälzbarkeit 
dieser Mehrbelastung gezweifelt und deshalb eine Härteregelung vor= 
gesehen~ wonach die Exports'teuer ermäßigt oder erlassen werden kann~ 
soweit der Unternehmer nachweist, daß er bei Vorliegen bestimmter 
Voraussetzungen bei den in Betracht ko~~enden Einkunftsarten im ge= 
samten Veranlagungszeitraum e~nen Verlust erlitten hato 

Der Buddesminister: 
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